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Titel

Ändern in:
Für ein klimaneutrales Hamburg!

Änderungsantrag zu V2

Von Zeile 4 bis 19:
Tagzuspitzt, ist nichts Neues, für niemanden von uns. Dass etwas getan werden muss, damit wir nicht
mit 180 gegen die Wand fahren, auch nicht. Den Klimawandel auf unter 1,5 Grad zu begrenzen, ist in
jedem Fall günstiger, ökonomischer und sinnvoller, als den Klimawandel weiter voranzutreiben.

Als Grüne Jugend haben wir den Anspruch, den Klimawandel auf eine Erwärmung der globalen
Durchschnittstemperatur von 1,5 Grad zu begrenzen. Es müssen alle Hebel der Politik, der Wirtschaft
und der Gesellschaft in Gang gesetzt werden, damit wir dieses Ziel erreichen. Die Politik hat viel zu
lange auf der Bremse gestanden und steht es noch immer.

Daher fordern wir, dass Hamburg bis spätestens 2035 klimaneutral wird.

Dafür reichen die Nachhaltigkeitsstrategien Effizienz und Konsistenz nicht aus, es braucht auch und
vor allem Suffizienz! Jedes Zehntel Grad macht bei der Bekämpfung des Klimawandels einen großen
Unterschied für unsere Zukunft! Die Politik hat viel zu lange auf der Bremse gestanden und steht es
noch immer.

Daher fordern wir, dass Hamburg bis spätestens 2035 klimaneutral wird.

Begründung

erfolgt mündlich
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